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Käynsbräße 32/1

, i es bedaure,

Ls sagen
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■fben« kur^e^. 1/3 ich die -pari eifreie '-och^'aB^Ttnn ■ ’Port- 

echritTy, Porto ehr itt-Verd eg, ässen-* ordbn, felberte-rs tr b>3 8 «Dieses 

:. i 11 eicht

, '. uch die

"!' ’ üng’% die der 7 / * 7 

r' it ?rts -fdverlag, Kohstanz, eine Besprechung, sielie'-lieh aber 
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nein ’ec tycrtraj vor. der Ceculli /aaf t für Dou tu etzr bp r; c ie in fassel 

us, 3oh die Mut— 

. /■ /■ chäf- 

ibet einhe-

W- ily^inus auf die deutsche Jpraohe und Sriws ländliche Soetherede 

lexorterE^, mir le "Plehnung

Her äderen heute lebender deutschen Dichter zu unterschieben* in 

' PerkPrzung pachte ahn, das daraus

le seh haben • Solehr . en werden innner 



wieder verkommen, so lange eine große Zahl unserer Journalisten ihr 

sobl echtes Gev/issen durch "Angriffe auf deutsche fchrif tsteller be- 

so'. ...icheigen zu müs: en glauben. Sie haben je wach in den letzten Tagen 

, u^gsstrEt

•Aird r, ^rlanjKolbenhc yer, V- eaer und ich dort 1. een, v..r völlig 

unpolitisch. Lediglich bei er Iress.konferenZ äußerte, übrigens etwas 

, ' sn ^orie Itnisse,

Leh Beziehungen ergänztee
..so ir ; ich ab es /ar, dud Ton . h un< fein a. k Lipp el arg, das. nicht 

0 Zuhörer kamen» . -

Auszüge meiner Kasseler Jede werden in cer Zeitschrift ” Lutterspräche” 

der Gesellschaft für Deutsche Sprache veröffentlicht werden, ich glau­

be Sie ..erden die bei Germanisten stark verbreitete Zeitschrift leicht 

in die ; ,.nd bekommen können, 
i

Was Sie über die literarische : öde der Gegenwart schreiben,ist durch­

aus richtig. Hierüber müßte- euch.einmal vor der öffentl? geapro-

n, freilich br.wfw . '.. ii ■ .onat um
Monat den Linger auf die kranken Stellen legt und »in ReLnig’mgswerk 

vollzieht, damit endlich wieder klar werde., was Dichtung' ist, .»ine

vi c-v -eichen Zeitung ist > , . 
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wirlrlichung in nicht allzu fernE Zel I

Le f t und lieh von Thna mich au . zu ordern, die nai zu suchen, sollte 

h. eg rühmen. Ich - 111 i v ...a :un, ’enn

lc* : 11 Gesuchen

Sic. aber -inrl/l künch- n, so scheuen Sie bitte die ku: ze " .1 t nach 

Starnberg eicht.

Mit vielen herzlichen Grüßen


